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Alle Vögel sind schon da

6.11_neu Alle Vögel sind schon da.sib

Text: Hoffmann von Fallersleben

Melodie: Marie Nathusius

4

4


Al le- Vö gel- sind schon da, al le- Vö gel,- al le!-




Welch ein Sin gen,- Mu si- zier’n,- Pfei fen,- Zwit schern,- Ti ri- lier’n!-




Früh ling- will nun ein mar- schier’n,- kommt mit Sang und Schal le.-
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2. Wie sie alle lustig sind,
flink und froh sich regen!
Amsel, Drossel, Fink und Star
und die ganze Vogelschar
wünschen dir ein frohes Jahr,
lauter Heil und Segen.

3. Was sie uns verkünden nun,
nehmen wir zu Herzen:
wir auch wollen lustig sein,
lustig wie die Vögelein,
hier und dort, feldaus, feldein,
singen, springen, scherzen!
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Alle Vögel sind schon da, alle Vögel, alle. Welch ein Singen, Musizier’n,

Flügel schlagen
Variation: große und kleine 
Vögel zeigen

auf verschiedene Kinder weisen
Variation: auf verschiedene 
andere Kinder weisen

auf den Mund zeigen
Variation: laut und leise singen

Alle Vögel sind schon da: Bewegungschoreografie

Pfeifen, Zwitschern, Tirilier’n! Frühling will nun  
einmarschier’n,

kommt mit Sang und Schalle.

Quer�öte spielen
Variation: Erläutern Sie die 
Spieltechnik der Quer�öte, 
sodass sie genauer imitiert  
werden kann

Marschieren
Variation: abwechselnd große 
und kleine Schritte

einladende Geste
Variation: Fragen Sie die Kin-
der, was „Sang und Schalle“ 
heißt.
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Im Land der Blaukarierten

6.14_neu Im Land der Blaukarierten.sib

Text und Melodie: Klaus Hoffmann

2

4



Im Land der Blau ka- rier- ten- sind al le- blau ka- riert.- Doch wenn ein Rot ge- fleck- ter- sich





mal dort hin- ver irrt,- dann ru fen- Blau ka- rier- te:- „Der passt zu uns doch





nicht! Er soll von hier ver schwin- den,- der rot ge- fleck- te- Wicht!"
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2. Im Land der Rotgefleckten sind alle rotgefleckt.
Doch wird ein Grüngestreifter in diesem Land entdeckt,
dann rufen Rotgefleckte: “Der passt zu uns doch nicht!
Er soll von hier verschwinden, der grüngestreifte Wicht!“

3. Im Land der Grüngestreiften sind alle grüngestreift.
Doch wenn ein Blaukarierter so etwas nicht begreift,
dann rufen Grüngestreifte: „Der passt zu uns doch nicht!
Er soll von hier verschwinden, der blaukarierte Wicht!“

4. Im Land der Buntgemischten sind alle buntgemischt.
Und wenn ein Gelbgetupfter das bunte Land aufmischt,
dann rufen Buntgemischte: „Willkommen hier im Land!
Hier kannst du mit uns leben, wir reichen dir die Hand!“
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Ihr Kinderlein kommet

6.16 ihr Kinderlein kommet_neu.sib

Text: Christoph v. Schmid

Melodie: Johann Abraham Peter Schulz

2

4




Ihr Kin der- lein,- kom met,- o kom met- doch all. Zur Krip pe- her -






kom- met- in Beth le- hems- Stall. Und seht, was in die ser- hoch -






hei- li- gen- Nacht der Va ter- im Him mel- für Freu de- uns macht.








 


 


 
 











 


 






  
  

  
  



  



 


 



45

2. O seht in der Krippe, im nächtlichen Stall,
seht hier bei des Lichtleins hellglänzendem Strahl,
den lieblichen Knaben, das himmlische Kind,
viel schöner und holder, als Engelein sind.

3. Da liegt es – das Kindlein – auf Heu und auf Stroh;
Maria und Josef betrachten es froh;
die redlichen Hirten knie’n betend davor,
hoch oben schwebt jubelnd der Engelein Chor.

4. Manch Hirtenkind trägt wohl mit freudigem Sinn
Milch, Butter und Honig nach Betlehem hin;
ein Körblein voll Früchte, das purpurrot glänzt,
ein schneeweißes Lämmchen mit Blumen bekränzt.

5. O betet: Du liebes, Du göttliches Kind
was leidest Du alles für unsere Sünd’!
Ach hier in der Krippe schon Armut und Not,
am Kreuze dort gar noch den bitteren Tod.

6. O beugt wie die Hirten anbetend die Knie,
erhebet die Hände und danket wie sie!
Stimmt freudig, ihr Kinder, wer wollt sich nicht freu’n,
stimmt freudig zum Jubel der Engel mit ein!

7. Was geben wir Kinder, was schenken wir Dir,
du Bestes und Liebstes der Kinder, dafür?
Nichts willst Du von Schätzen und Freuden der Welt –
ein Herz nur voll Unschuld allein Dir gefällt.

8. So nimm unsre Herzen zum Opfer denn hin;
wir geben sie gerne mit fröhlichem Sinn –
und mache sie heilig und selig wie Dein’s,
und mach sie auf ewig mit Deinem nur Eins.
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Zwischen Berg und tiefem Tal

Text und Melodie: traditionell

6.17_neu zwischen Berg und tiefem, tiefem Tal.sib

3

4


Zwi schen- Berg und tie fem,- tie fem- Tal sa ßen- einst zwei Ha sen.- Fra ßen- ab das




grü ne,- grü ne- Gras, fra ßen- ab das grü ne,- grü ne- Gras bis auf den Ra sen.-
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2. Als sie sich nun satt gefressen hatten setzten sie sich nieder
bis dass der Jäger, Jäger kam bis dass der Jäger, Jäger kam
und schoss sie nieder.

3. Als sie sich nun aufgerappelt hatten und sie sich besannen,
dass sie noch am Leben, Leben war´n, dass sie noch am Leben, Leben war´n
liefen sie von dannen.

- Die blauen Wörter können in der Einstudierung in Gesten umgesetzt werden -


